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THE HUMMING PATH

Wege formen die Landschaft und Wege leiten von 
A nach B, die Honey Combs leiten die Menschen 
auch von A nach B nur wesentlich langsamer. Die 
Wegstruktur ist wie eine rießengroße Bienenwabe 
entlang der man spaziert oder verweilt. Das sechs-

eckige Polygon zieht sich durch die gesamte Fläche, 
die Wegelemente, die Staudenbeete, die Sonnen-

decks, alles hat die gleiche Form in unterschiedlicher 
Dimension. Die Wege sollen die Menschen räumlich 

leiten sowie psychisch. Beim dort sitzen oder 
durchgehen soll Bewusstsein geschaffen werden. 

Es ist ein Weg der unser Unterbewusstsein 
angreift und Denkanstöße geben soll, man soll sich 
der Natur nah fühlen, einen besonderen Charakter 
erfahren. Ein Ort für die City Dweller, ein Ort ohne 

Angsträume, eine offene Wegstruktur die in sich 
verschlungen ist und die Geschwindigkeit rausnimmt. 
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